
Tandem 91 sagt «Merci» 
Verein zeigt sich gegenüber Sponsoren und Mitgliedern erkenntlich 

Garn p e 1. - Mit einem 
gemüthchen Fest an sei
nem Sitz in Gampel hat 
der Verein Tandem 91 am 
vergangenen Samstag 
Sponsoren und Mitglie
dern für ihre Unterstüt
zung gedankt. 

Es sei ihm ein grosses Anlie
gen, allen Mitgliedern, Freun
den und Gönnern ganz herz
lich «Merci» zu sagen, beton
te Vereins präsident Amandus 
Meichtry bei der Begrüssung 
der zahlreichen Gäste. Und 
diese waren nicht mit leeren 
Händen gekommen. Die Stif
tung «Denk an mich», vertre
ten durch die Gründer Jeanet
te und Martin Plattner, 
schenkten dem Verein ein 
Rollstuhlrad. Dieses Spezial
rad mit Rollstuhlteil der deut
schen Firma Draisin macht 
Fahrradausflüge auch für 
schwerst behinderte Men
schen möglich. Die Stiftung 
feiert dieses Jahr ihr 40-jähri
ges Bestehen und ermöglicht 
durch jährliche Zuwendungen 
von zwei bis drei Millionen 
Franken behinderten Men
schen unbeschwerte Ferien-

und Freizeiterlebnisse. Auch 
die im vergangenen Dezember 
gegründete KPMG Foun-

dation hat dem Verein ihre 
Unterstützung zugesichert. 
Die Stiftung, die Aktivitäten 

in den Bereichen Kultur, Bil
dung und Soziales fördert, 
will zwei weitere Spezial-
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fahrräder finanzieren, wie 
Charly F. Locher von Tandem 
91 gegenüber dem WB erklär
te. Die Velos seien bereits be
stellt. Gemäss Locher umfasst 
der Fuhrpark des Vereins in
zwischen rund 40 Spezial
fahrräder, die den unterschied
lichen Bedürfnissen von be
hinderten Menschen und Seni
oren angepasst sind und für 
diese eine sinnvolle Mobilität
salternative darstellen. Tan
dem 91 leiht die Velos in der 
Region Oberwallis kostenlos 
aus. 
Tandem 91 ist vor zwei Jahren 
gegründet worden. Zuvor hat
ten die Familien Meichtry und 
Locher den Verleih von behin
dertengerechten Fahrrädern 
lange Zeit auf privater Basis 
betrieben. Der Verein zählt 
heute rund 180 Mitglieder, 
darunter auch zahlreiche ge
meinnützige Institutionen aus 
dem ganzen Oberwallis. Der 
Mitgliederbeitrag von 100 
Franken kann auch «erarbei
tet» werden: Wer mindestens 
zehn Stunden Vereinsarbeit 
leistet oder bei Tandernfahrten 
in die Pedale tritt, braucht 
nicht zu zahlen. fm 


